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Beschlussvorlage BV 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Horst Müller 
563 5513 
563 8422 
Horst.Mueller@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

11.02.2003 
 
VO/1147/03 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.04.2003 Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg Entscheidung 
 

Schulwegsicherung Wilhelm-Hedtmann-Str. 

 
Grund der Vorlage 

 
Antrag der ev. Grundschule Dieckerhoffstraße an die BV Langerfeld-Beyenburg vom 
28.10.02 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der vorgeschlagenen Markierung im Einmündungsbereich Wilhelm-Hedtmann-Straße / 
Henkelstraße wird zu Kosten in Höhe von 400,00 € zugestimmt. 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 

 
 
 
 
Bronold 
 
Begründung 
 
Die ev. Grundschule Dieckerhoffstraße hat sich an die Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg mit der Bitte um Verbesserung der Sicherheit für ihre Schüler und Schülerinnen 
auf dem Schulweg gewandt. 
Sie beantragt die Einrichtung eines Fußgängerüberweges (Zebrastreifen) über die Wilhelm-
Hedtmann-Straße in Höhe der Einmündung Henkelstraße oder um Freihaltung eines 
Sichtfeldes an der Querungsstelle. 
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Das Team „Verbesserung der Verkehrssicherheit“ hat sich am 07.02.03 mit der 
Angelegenheit befasst und ist zu folgendem Ergebnis gekommen: 
Der Anlage eines Überweges kann unter Hinweis auf den Schulwegerlass nicht zugestimmt 
werden. Im Schulwegerlass wird betont, dass im Bereich von Grundschulen und 
Kindergärten keine Zebrastreifen angelegt werden sollten, weil die Kinder in dem 
entsprechenden Alter die Situation nicht einschätzen können. 
Von hier wird deshalb eine Markierung vorgeschlagen, die das Parken im 
Einmündungsbereich verhindert und damit die Sichtverhältnisse deutlich verbessert. Zu 
einem späteren Zeitpunkt kann die Markierung baulich durch das Vorziehen des Bordsteines 
ersetzt werden. 
Einer Wiederholung der Tempo 30 – Beschilderung bzw. einer Wiederholung des 
entsprechenden Piktogramms wir vom Team nicht empfohlen. Die vorh. Beschilderung ist 
eindeutig und bedarf aus unserer Sicht keiner Wiederholung.  

 
Kosten und Finanzierung 

 
Die Kosten betragen 400,00 €. Die Finanzierung erfolgt aus lfd. Haushaltsmitteln. 
 
Zeitplan 

 
Sommer 2003 

 
Anlagen 
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